
Die Kampagne #wormsliebe 
ist seit April nicht mehr aus 
Worms wegzudenken. Ob Akti-
onsstände bei Veranstaltungen in 
der Innenstadt und in den Stadt-
teilen, Social Media Formate 
zum Mitmachen und Gewinnen, 
T-Shirts oder Deko-Aktionen, die 
Kampagne verbreitet laut Tourist 

Information Positivität und Opti-
mismus. Sie steht für Offenheit, 
Transparenz, Information und 
Austausch zwischen der Bevölke-
rung und der Stadt Worms.

Die Tourist Information möch-
te noch mehr von den schönen 
und überraschenden Seiten der 
Stadt sowie dem Engagement 

von Wormser Bürgern und ihrer 
#wormsliebe zeigen und bietet 
dazu kostenlose Führungen zu 
Themen, die bewegen, mit den 
unterschiedlichsten Akteuren an. 
Die Führungen laden dazu ein, 
Worms aus neuen Blickwinkeln 
zu erleben. 

Persönlich, überraschend und 
mit viel Herzblut gestaltet, bieten 
sie spannende Einblicke, inspi-
rierende Geschichten und echte 
Begegnungen mit den Men-
schen, die Worms prägen. „Von 
der Altstadt bis zum Nibelungen-
turm, von den Elefantenhöfen 
bis in lebendige Stadtteile: Jede 
Tour erzählt ihre ganz eigene Ge-
schichte – über historische Ereig-
nisse, kulturelle Besonderheiten, 
Alltagsleben oder regionale 
Genüsse,“ fasst Sandra Kirchner-
Spies, Leiterin der Tourist Infor-
mation, zusammen. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Gute Nachrichten für alle Frei-
bad-Freunde: Die Zukunft des 
Paternusbades ist gesichert. Mit 

dem Eingang des Vorabbescheids  
der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) wurde die 

Landesförderung für den zweiten 
Bauabschnitt in Aussicht gestellt. 
Der im Rahmen der Sportstätten-
förderung eingereichte Finanzie-
rungsantrag wurde positiv aner-
kannt, sodass die beantragte Zu-
wendung in Höhe von zwei Mil-
lionen Euro möglich ist.

Die Fördermittel fließen direkt 
in das Herzstück der Freibadan-
lage: In die Modernisierung der 
veralteten Schwimmbadtechnik 
und die bauliche Erneuerung der 
Badeplatte. Das Technikgebäude 
wird dabei auf einen zeitgemä-
ßen technischen Standard ge-
bracht. Zudem wird die beschä-
digte Beckenstruktur saniert – 
zuletzt hatte sich das Schwimm-
becken abgesenkt.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Ob mit der Kamera, einem Glas Wein oder einfach offenen Augen und Ohren – 
diese besonderen Führungen sprechen alle Sinne an. Foto: Kati Nowicki

Symbolischer Meilenstein für das Freibad Paternusbad: Stadtentwicklungsdezer-
nent Timo Horst  und Abgeordneter Dirk Beyer präsentieren den Förderbescheid 
vor der sanierungsbedürftigen Badeplatte. Schon nach der Freibadsaison können 
hier die Arbeiten starten. Foto: Freizeitbetriebe Worms GmbH, Nina Hochstrasser

WORMS: Tourist Information veranstaltet kostenlose Stadtführungen

Wie viel Geschichte steckt in Worms?

PATERNUSBAD: Startschuss für den zweiten Bauabschnitt im Pfeddersheimer Freibad

Die Zukunft beginnt jetzt

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Das rheinland-pfälzische Ver-
kehrsministerium unterstützt 
nachhaltig die Modernisierung 
der kommunalen Brücken im 
Land. Davon profitiert auch die 
Stadt Worms. Für den Ersatz-
neubau der Pfrimmbrücke 
in Worms-Pfeddersheim erhält 
die Stadt Worms eine Zuwen-
dung in Höhe von rund 760.000 
Euro aus Landesmitteln, wie 
Verkehrsministerin Daniela 
Schmitt mitgeteilt hat. Der Lan-
desbetrieb Mobilität (LBM) wird 
den förmlichen Zuwendungsbe-
scheid in den nächsten Tagen 
versenden.

„Wir unterstützen unsere 
Städte beim Ausbau ihrer kom-
munalen Straßen, Brücken und 
Radwege. Wir wollen einen si-
cheren Verkehr, moderne Ver-
kehrsanlagen und attraktive In-
nenstädte. Der Ersatzneubau in 
Worms-Pfeddersheim ist eine 
Investition in die Zukunftsfähig-
keit des Stadtteils und damit gut 

angelegtes Geld“, sagte Wirt-
schafts- und Verkehrsministerin 
Daniela Schmitt. Das Land för-
dert den Ersatzneubau der Brü-

cke mit rund 760.000 Euro aus 
Landesmitteln.

Die Stadt Worms plant den 
Ersatzneubau der Brücke über 

die Pfrimm im Zuge der Landes-
straße L 443 im Wormser Stadt-
teil Pfeddersheim. Das aus dem 
Jahr 1947 stammende Bauwerk 
entspricht nicht mehr den heuti-
gen Verkehrserfordernissen und 
soll durch eine neue Brücke mit 
optimierter Bauwerksgeometrie 
ersetzt werden. 

Die Pfrimmbrücke hat eine 
verkehrliche Bedeutung als Zu-
bringer zur Bundesstraße B 47 
und somit zum übergeordneten 
Straßennetz. Mit der Erneue-
rung der Brücke wird eine wich-
tige Überführungsmöglichkeit 
über die Pfrimm für den Ver-
kehr innerhalb und angrenzend 
von Worms-Pfeddersheim si-
chergestellt.

„Der Neubau der Pfrimmbrü-
cke trägt wesentlich zum Erhalt 
einer leistungsfähigen Verkehrs-
infrastrukur in Worms-Pfed-
dersheim und damit auch zur 
Zukunftsfähigkeit des Stadtteils 
bei“, so Ministerin Schmitt.

„Mit dabei sind nicht nur profes-
sionelle Gästeführende, sondern 
auch Winzer, Gastronomen, Fast-
nachter, Pfadfinder, Ortsvorsteher 
und viele weitere engagierte 
Wormserinnen und Wormser, die 
ihre Sicht auf die Stadt teilen,“ so 
Kirchner-Spies weiter.

Ticket notwendig: Die Führungen 
starten ab Dienstag, dem 5. Au-
gust, und werden an verschiede-
nen Wochentagen angeboten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, die Füh-

rungen dauern in der Regel ca. 90 
Minuten. Die Gruppen bestehen 
aus mind. fünf bis max. 25 Perso-
nen. Zur Teilnahme ist ein Ticket 
notwendig, das man ausschließ-
lich über www.ticket-regional/
tiworms oder in der Tourist Infor-
mation erhalten kann. Reservie-
rungen sind aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich, schnell 
sein lohnt sich. Die Übersicht aller 
Führungen gibt es unter www.
wormsliebe.de oder dem gleichna-
migen Instagram-Kanal.

„KulTour nach 6“ – 
Stadtführung am Abend

Am Donnerstag, dem 31. Ju-
li, lädt die Interessengemein-
schaft Wormser Gästeführer 
ein zu einer abendlichen Füh-
rung. Auf einem Rundgang 
lernen die Gäste zwei Jahrtau-
sende spannende Geschichte 
kennen und zum Abschluss 
gibt es ein Glas Wormser 
Wein. Treffpunkt ist um 18 Uhr 
vor der Tourist Information 
am Neumarkt. Die Kosten be-
tragen 12 Euro, darin enthal-
ten ist das Glas Wein zum Ab-
schluss. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.

Seniorenkino und Kaffee
Die Seniorenakademie zeigt 

in Kooperation mit der Kino-
welt Worms in ihrer Reihe 
FKK – Film Kaffee Kuchen am 
Dienstag, dem 5. August, um 
14 und 15 Uhr jeweils die deut-
sche Filmkomödie „Alter wei-
ßer Mann“ mit Jan Josef 
Liefers in der Hauptrolle. Kar-
ten können nur im Vorverkauf 
in der Kinowelt Worms zum 
Preis von 11 Euro gekauft wer-
den; bitte beachten, dass das 
Kino montags in der Regel ge-
schlossen ist.

Frauenhilfe Eisbachtal
Am Mittwoch, dem 6. Au-

gust, findet um 13.30 Uhr die 
Frauenhilfe der evangelischen 
Kirche in Heppenheim im Ge-
meindehaus, Mühltalweg 2, 
und die Frauenhilfe in Offstein 
nach Vereinbarung im dorti-
gen Gemeindehaus, Kinder-
gartenstraße 4, statt.

Wasserturmstraßenfest
Am Samstag, dem 9. Au-

gust, heißt es wieder: Raus auf 
die Straße, Musik an! Das Was-
serturmstraßenfest im Worm-
ser Westen geht in die nächste 
Runde. Ab 16 Uhr wird die 
Wasserturmstraße zum Ort für 
Musik, Begegnung, Kulinarik 
und kreative Ideen. Veranstal-
tet wird das Fest vom eingetra-
genen Verein „Alte Pferde-
metzgerei Rekiz“.

Kostenlose Computerkurse 
für Jugendliche

Der Computer Club Worms 
e.V. bietet in seinen Clubräu-
men in Leiselheim kostenlose 
Computerworkshops für Ju-
gendliche an. Die Kurse rich-
ten sich an Schüler ab etwa 12 
Jahren, die sich für Technik 
und digitale Themen interes-
sieren – Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig. Für die Wo-
che vom 11. bis 15. August 
(Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag jeweils von 10 
bis 16 Uhr) gibt es noch freie 
Plätze. Weitere Informationen 
gibt es online unter www.ccw-
worms.de

TERMINE

Der jüdische Friedhof ist ein Touristenmagnet. Archivfoto: Florian Helfert
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

PFEDDERSHEIM: Rund 760.000 Euro für Ersatzneubau der Pfrimmbrücke

„Wir wollen attraktive Innenstädte“

„Mit dieser Zusage können 
wir nun die dringend notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen an-
gehen. Die Gelder sichern nicht 
nur den Fortbestand des Frei-
bads, sondern schaffen auch die 
Grundlage für ein attraktives, 
zukunftsfähiges Freizeitange-
bot“, erklärt Stephan von Borzys-
kowski, der neue Geschäftsfüh-
rer der Freizeitbetriebe Worms 
GmbH, der erst kürzlich die Lei-
tung übernommen und eine de-
taillierte Kosten- und Finanzie-
rungsplanung für die Sanierung 
des Freibades vorgelegt hatte.

Modernes Sportbecken
Der für Besucher sichtbarste 

Bereich – das Schwimmbecken 
– wird grundlegend neugestal-
tet. Künftig entsteht hier ein mo-
dernes Sportbecken mit vier 25-
Meter-Bahnen und durchgehend 
1,80 Meter Wassertiefe. Ergänzt 
wird das Angebot durch einen 
neuen Nichtschwimmerbereich 
mit Tiefen zwischen 60 Zentime-
tern und 1,34 Metern. 

Zwar wird die Gesamtwasser-
fläche gegenüber dem Altbe-
stand leicht reduziert, dafür 
kommen neue Attraktionen hin-
zu: Eine Wasserrutsche mit se-
paratem Rutschenbecken sowie 
ein Kleinkinder-Planschbereich 
werden das Freizeitangebot be-
reichern.

Auch in Sachen Nachhaltig-
keit setzt das Freibad ein starkes 
Zeichen: Weitere Fördermittel 

aus dem Kommunalen Investiti-
onsprogramm Klimaschutz und 
Innovation (KIPKI) in Höhe von 
576.000 Euro ermöglichen die 
Installation einer Photovoltai-
kanlage und sichern anteilig die 
Erneuerung der Schwimmbad-
technik. „Das Zukunftsprojekt 
Paternusbad nimmt nun richtig 
Fahrt auf! Hier setzen wir ge-
meinsam ein starkes Zeichen für 
nachhaltige Infrastruktur und 
Lebensqualität vor Ort“, freut 
sich Stadtentwicklungsdezer-
nent Timo Horst. Für Horst war 
das Paternusbad stets ein wichti-
ges Projekt und eine Herzensan-
gelegenheit, was auch schon das 
ein oder andere „graue Haar“ 
verursacht habe.

Engagierter Förderverein
„Für den Erhalt des Bades ha-

ben sich der Förderverein und 
viele weitere Ehrenamtliche ein-
gesetzt.“ Dieses Engagement ha-
be die Freizeitbetriebe immer 
motiviert, Wege zum Erhalt des 
Bades zu suchen. 

Horst dankte auch dem Land 
und Abgeordneten Dirk Beyer 
für die unkomplizierte Unter-
stützung. Der Umbau beginnt 
nach Ende der Sommersaison 
2025. Ziel ist die Wiedereröff-
nung im Jahr 2028 – als moder-
nes, barrierefreies und energie-
effizientes Sportfreibad, das den 
Anforderungen der heutigen 
und künftigen Generationen ge-
recht wird.

Fortsetzung von Seite 1 

Die Zukunft beginnt jetzt
Fortsetzung von Seite 1 

Wie viel Geschichte steckt 
in Worms?
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Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

Verwandeln Sie Ihren Außenbereich 
in eine Wohlfühloase!

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carports • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

AKTIONSVERLÄNGERUNG – DOPPELT SPAREN!

TERRASSENÜBERDACHUNG
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SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Modernes und zeitloses Design
• Langlebig und wetterfest 
• Qualitätsmaterialien 
• Erhöht den Wohnkomfort
• Wartungsarm und stabil 
• Nachhaltig und hochwertig 

(0 62 47)

8 22 94 76

auf 
alle

(Gültig bis zum 22.8.2025)

15%
ÜBERDACHUNGEN

50%+
auf alle MONTAGEN 

CARPORT



Von Rudolf Uhrig › Zum siebten 
Mal wurde am Sonntagabend vor 
der Dernière im Heylshofpark 
der „Gläserne Drache“ mit einem 
Motiv des Illustrators Hendrik 
Dorgathen, den traditionell der 
Technologiekonzern SCHOTT 
stiftet, vergeben. Der Preis ist zu-
dem mit einem Preisgeld von 
10.000 Euro, das von der Unter-
nehmerin und Wormser Ehren-
bürgerin Ilse Lang spendiert 
wird, versehen. Und dieser ging 
für besondere künstlerische Leis-
tungen bei der diesjährigen In-
szenierung an das Lindenblatt, 
genauer gesagt an die das Lin-
denblatt verkörpernde Schau-
spielerin Lisa Natalie Arnold. Im 
Beisein des Oberbürgermeisters 
Adolf Kessel, Kulturstaatssekretär 
Prof. Dr. Jürgen Hardeck, der 
Preisstifterin Ilse Lang, Jürgen 
Breier von der SCHOTT AG, der 
Geschäftsführerin Petra Simon 
und der Regisseurin Mina Saleh-
pour begründete Prof. Dr. Karl-
Rudolf Korte als Kuratoriumsmit-
glied in seiner Laudatio die Jury-
Entscheidung so: „Ihre Aufga-
benstellung war herausfordernd, 

wie spielt man ein Blatt!? Wie 
stellt man auf der Bühne ein Lin-
denblatt dar? Wir wissen aus dem 
Nibelungenlied, welche besonde-
re Funktionalität dem Blatt zu-
kommt. Es macht den Heroen 
Siegfried verwundbar. Einmal 
falsch baden, unvollständig – 
und schon ändert sich die Weltge-
schichte. Das Blatt wendet be-
kanntlich alles.“

Humor und Poesie
Laut Prof. Korte übersetzt Ar-

nold die Sprachkraft des Textes in 
körperliche Originalität und 
energiegeladene Dramatik. Sie 
setze Humor und Poesie ein, aus-
drucksstark als sprechendes Blatt 
Nibelungengeschichte zu schrei-
ben. Diesen unerwarteten Per-
spektivwechsel mache Arnold 
zum Schlüsselerlebnis des 
Abends, so Prof. Korte. Der Preis-
trägerin gelänge es, eine Verbin-
dung zum Publikum aufzubau-
en. Und das ist gar nicht so ein-
fach in einem Stück, „in dem 
mehr die Ohren glühen als die 
Augen brennen“. 

Für ihre „kommentierende, 
metaerzählende Dimension“ und 
vor allem für „ihren überdrehten 
Humor, der uns trotz der trüben 
Kieslandschaft allabendlich zum 
Lachen bringt“, begründet Prof. 
Korte den Preis.

Große Bühne 
für kleines Blatt

Zum Abschluss dankte Arnold 
dem Autor Roland Schimmel-
pfennig, dass er dem Blatt so eine 
Bühne und Bedeutung beimisst 
und einräumt. „Dies ist gerade in 
diesen Zeiten von Bedeutung, wo 
die Demokratie und auch der Kli-
maschutz auf so wackeligen Bei-
nen stehen. Es ist ein Erlebnis, 16 
Mal hintereinander 1.400 Men-
schen mit dieser Wut und In-
brunst entgegenzurufen: ‚Hallo, 
ich bin auch noch da, seht ihr 
mich‘, denn das ist so wichtig, wir 
dürfen die Natur nicht vergessen. 
Ich glaube, dass die Kunst gerade 
dafür da ist, den Blick auf Dinge 
zu lenken, die wir gerade nicht so 
auf dem Schirm haben.“

Mit überdrehtem Humor erhellte Lisa Natalie Arnold allabendlich die trübe Kieslandschaft. Foto: Rudolf Uhrig

NIBELUNGEN-FESTSPIELE: Mario-Adorf-Preis geht an Lisa Natalie Arnold / Laudatio von 
Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte

Wie spielt man ein Blatt?

SENIORENAKADEMIE: Filmnachmittag in der Kinowelt

Kino und Kaffee
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Die Seniorenakademie zeigt in 
Kooperation mit der Kinowelt 
Worms in ihrer Reihe F K K – 
Film Kaffee Kuchen am Dienstag, 
dem 5. August, um 14 und 15 Uhr 
jeweils die deutsche Filmkomö-
die „Alter weißer Mann“ mit Jan 
Josef Liefers in der Hauptrolle.

Heinz Hellmich in seiner Fir-
ma endlich die nächste Stufe auf 
der Karriereleiter erklimmen. 
Das Problem dabei: Er entspricht 
in jeder Hinsicht dem Klischee 
des „alten weißen Mannes“. Er ist 
politisch unkorrekt, geistig unbe-

weglich und uneinsichtig. Also 
versucht Heinz, sich in der Firma 
von seiner „wokesten“ Seite zu 
zeigen. Um den Eindruck perfekt 
zu machen, lädt er seinen Chef 
und mehrere Kolleginnen zu ei-
nem Abendessen zu sich nach 
Hause ein. Dort gerät die Fassade 
allerdings ins Wanken.

Karten können nur im Vorver-
kauf in der Kinowelt Worms zum 
Preis von 11 Euro gekauft werden; 
hierbei bitte beachten, dass das 
Kino montags in der Regel ge-
schlossen ist.
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ALTE GÄRTNEREI • 67593 Westhofen • Am Alten Osthofener Weg 20
Tel.: (0 62 44) 9 19 19 29 • E-Mail: alte-gaertnerei@posteo.de

www.alte-gärtnerei-westhofen.de
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Gäste des Oppenheimer Weinfestes, welche entlang der Bahnstrecke Oppenheim 
– Worms wohnen, freuen sich auf die zusätzlichen Züge. Foto: Adobe Stock/Petair

FINANZÄMTER: Keine Steuerforderung per Inkassounternehmen

Warnung vor BetrugsmascheÖPNV: Zusätzliche Nachtzüge vom Weinfest in Oppenheim zur Rückfahrt nach Worms

Durch die Nacht mit der Bahn Aktuell sind betrügerische 
E-Mails und Schreiben im 
Umlauf, die angeblich von 
einem Inkassounternehmen 
stammen. 

In der „Rechnung“ wird zur 
Zahlung einer „offenen Forde-
rung aus steuerlichen Ver-
pflichtungen“ samt Inkasso-
gebühren und Verzugszinsen 
aufgefordert.

Finanzamt fordert nie Zah-
lungen über Inkassounter-
nehmen 

Für die Besteuerung sind die 
örtlichen Finanzämter der Lan-
dessteuerverwaltung zustän-
dig. Die Steuerverwaltung und 
Finanzämter fordern Steuer-
schulden immer selbst ein und 
beauftragen keine externen In-
kassounternehmen. Es wird 
ausdrücklich davor gewarnt, 
Zahlungen zu leisten und An-
hänge oder Links in solchen 
E-Mails zu öffnen. Diese könn-
ten mit schadhafter Software 
oder Viren infiziert sein. 

Generelle Hinweise und Schutzmaßnahmen:
• Um Zahlungen auf falsche Konten von vornherein zu vermeiden, 
bietet die Teilnahme am Lastschrifteneinzugsverfahren (SEPA-Man-
dat) die größte Sicherheit: Das Ausfüllen von Überweisungen und 
Buchungsgebühren entfallen, zudem werden Zahlungsfristen nicht 
versäumt. Nähere Infos auf den Internetseiten des Landesamtes für 
Steuern: https://lfst.rlp.de/information/vordrucke

• Zahlungen nur auf im Steuerbescheid angegebene Konten leisten.
• Den Absender der E-Mail und der Schreiben sorgfältig überprüfen. 

Grundsätzlich werden seitens der Finanzämter keine Bescheide 
per E-Mail oder von Inkassounternehmen verschickt. 

• Keine Anhänge oder Links in E-Mails von unbekannten 
oder verdächtigen Absendern öffnen.

• Keine persönlichen Daten per E-Mail weitergeben, 
insbesondere keine Zahlungsinformationen.
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Anlässlich des Weinfestes am 
Wochenende, dem 8. bis 10. 
August, fahren in Oppenheim in 
den Nächten von Freitag auf 
Samstag und Samstag auf Sonn-
tag wieder nächtliche Regional-
bahnen zwischen Oppenheim 
und Worms, und das bis nach 2 
Uhr.

In Richtung Worms fahren 
die Züge in der Nacht von Frei-
tag auf Samstag um 1.29 Uhr, 

1.59 Uhr und um 3.29 Uhr in 
Oppenheim ab. In der Nacht von 
Samstag auf Sonntag um 23.29 
Uhr, 0.29 Uhr und 0.50 Uhr.

Für Besucher aus dem Be-
reich des Rhein-Nahe-Nahver-
kehrsverbundes (RNN) emp-
fiehlt sich die RNN Single- oder 
Gruppen-Tageskarte, diese ist an 
einem beliebigen Tag gültig bis 
4 Uhr in der Nacht des Folgeta-
ges.

Für Fahrplan- und Tarifaus-
künfte steht auch das RNN-Ser-
vicetelefon unter 06132/7896-22 
montags bis donnerstags von 9 
bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 
16 Uhr zur Verfügung. Im Inter-
net sind Fahrplanauskünfte und 
weitere Infos unter www.rnn.info
zu finden.

Weitere Infos zum Weinfest 
„Im fröhlichen Weinberg“ unter 
www.stadt-oppenheim.de



NIBELUNGEN-FESTSPIELE: An 16 Abenden besuchten mehr als 23.000 Gäste die Vorführung vor dem Wormser Kaiserdom

„SEE AUS ASCHE“ mit großartiger Bilanz

DIE LINKE WORMS: „Küche für alle“ startet am 31. Juli im Hamburger Tor

Kostenloses Essen – offen für alle

100 Prozent Auslastung be-
reits eine Woche vor der Premi-
ere und durchweg positive Kriti-
ken von Feuilleton und Besu-
chern: Die Inszenierung „SEE 
AUS ASCHE – Das Lied der Ni-
belungen“ von Regisseurin Mi-
na Salehpour – basierend auf 
einem eigens für Worms ge-
schriebenen Stück von Roland 
Schimmelpfennig – ist ein vol-
ler Erfolg. Am Sonntagabend 
ging eine großartige Festspiel-
saison zu Ende, so das Fazit der 
Verantwortlichen.

Am 27. Juli betrat das Ensem-
ble der Festspiele das letzte Mal 
den Kiesberg vor dem Wormser 
Dom. „See aus Asche“, geschrie-
ben von Roland Schimmelpfen-
nig eigens für das Wormser The-
aterfestival und inszeniert von 

Mina Salehpour, präsentierte 
eine sprachmächtige und ideen-
starke Interpretation der Sage 
vor einem eindrucksvollen Büh-
nenbild aus 600 Tonnen Kies 
und 180 Plastikstühlen.

Roland Schimmelpfennig lie-
ferte mit seinem Stück eine an-
spruchsvolle Vorlage für eine 
detailreiche und ebenso spieleri-
sche wie konzentrierte Auffüh-
rung, in der die Figuren der Ni-
belungensage eine epische Ver-
sion der Geschichte, aber auch 
von sich selbst entwarfen und 
dabei klug gegenwärtige The-
men wie Klimawandel oder Mi-
sogynie reflektierten. 

Der literarische Anspruch der 
Inszenierung zahlte sich aus: 
„See aus Asche“ wurde in vielen 
namhaften Zeitungen und Ma-

gazinen rezensiert und erhielt 
dabei fast durchweg positive Kri-
tiken. 

Neben dem angesehenen Au-
tor und der Regisseurin lockte 
auch ein namhaft besetztes En-
semble, u.a. mit Jasmin Tabata-
bai und Wolfram Koch, mehr als 
23.000 Besucher nach Worms. 
Und so waren die Nibelungen- 
Festspiele bereits eine Woche 
vor der Premiere ausverkauft. 

Bundesweite 
Aufmerksamkeit

„Dass inhaltlich anspruchs-
volles und gesellschaftlich rele-
vantes Theater und große Un-
terhaltung auf einer publikums-
wirksamen Open-Air Bühne 
kein Widerspruch sein müs-

sen“, darüber freuen sich rück-
blickend Nico Hofmann, Inten-
dant der Nibelungen-Festspiele, 
und Thomas Laue, Künstleri-
scher Leiter, in Anbetracht der 
ausverkauften Nibelungen-Fest-
spiele sehr. 

„Durch die positiven Kritiken 
und die Berichte rund um die 
Premiere in den bundesweiten 
Medien rückte Worms in den 
Fokus bundesweiter Aufmerk-
samkeit“, so Adolf Kessel, Ober-
bürgermeister der Stadt Worms.

Petra Simon, Geschäftsführe-
rin der Nibelungenfestspiele 
gGmbH der Stadt Worms: „Ein 
herzliches Dankeschön an alle, 
die diesen Erfolg möglich ge-
macht haben: an unsere wun-
derbaren Schauspielerinnen 
und Schauspieler, die das Stück 

von Roland Schimmelpfennig 
auf der Bühne vor dem Worm-
ser Dom mit ihrer sagenhaften 
Präsenz erlebbar gemacht ha-
ben. An das engagierte Team 
hinter den Kulissen, das jeden 
Tag für einen reibungslosen Ab-
lauf gesorgt hat, und an unsere 
treuen Unterstützerinnen und 
Unterstützer, ohne deren Rück-
halt all das nicht denkbar wäre.“ 

Festspiele Worms 2026
Die Nibelungen-Festspiele 

finden im kommenden Jahr 
vom 17. Juli bis 2. August 2026 
statt. Der Vorverkauf für die In-
szenierung startet am 31. Okto-
ber 2025. 

Weitere Details werden im 
Herbst bekannt gegeben.

Am Donnerstag, dem 31. Juli, 
startet der Stadtverband Die Lin-
ke Worms die Aktion „Küche für 
alle“ (Küfa). Ab dann wird jeden 
letzten Donnerstag im Monat 
von 12 bis 15 Uhr am Hambur-
ger Tor kostenloses Essen ange-
boten – offen für alle, ohne An-
meldung und ohne Bedingun-
gen. Der Termin sei bewusst ge-
wählt, erklärt Cara Horsch, Di-
rektkandidatin zur Landtags-
wahl und Mitglied im Sprecher-
rat: „Am Monatsende wird das 
Geld bei vielen knapp. Gerade 
Kinder und alleinerziehende 
Frauen sind von Armut beson-
ders betroffen.“

Steigende 
Lebenshaltungskosten

Die Aktion verstehe sich nicht 
als Wohltätigkeit, sondern als 
ein solidarischer Gegenentwurf 

zu einer Politik, die Armut pro-
duziere und gleichzeitig ignorie-
re, so die Linken. In Worms wie 
anderswo würden  immer mehr 
Menschen durch steigende 
Lebenshaltungskosten unter 
Druck geraten. „Eine Studie des 
Vereins Sanktionsfrei hat ge-
zeigt, dass 54 Prozent der Eltern, 
die Bürgergeld beziehen, regel-
mäßig auf Essen verzichten, um 
ihre Kinder zu versorgen“, heißt 
es in der Pressemitteilung der 
Linken weiter. 

Isabell Lieffertz, Stadträtin für 
Die Linke Worms, sieht Hand-
lungsbedarf: „Politisch setzen 
wir uns dafür ein, dass niemand 
in diesem Land hungern muss 
und wir helfen dort, wo staatli-
che Unterstützung versagt.“

Mit der „Küche für alle" wolle 
man nicht nur satt machen, so 
Lieffertz weiter, sondern auch 
einen offenen Raum für Begeg-

nung, Gespräche und praktische 
Solidarität schaffen. Gekocht 
wird ohne tierische Produkte, 
damit möglichst viele mitessen 
können. 

Die Aktion ist kostenlos und 
steht allen offen – unabhängig 
von Einkommen, Herkunft oder 

Lebenssituation. Es braucht kei-
ne Anmeldung, keinen Nach-
weis und keine Rechtfertigung. 
Menschen, die sich beteiligen 
möchten, sind eingeladen mitzu-
machen. Interessierte können 
sich per E-Mail an Worms@die-
linke-azwo.de wenden.
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Mittagessen in Horchheim
Am Mittwoch, dem 13. Au-

gust, findet um 12 Uhr wieder 
ein Mittagessen im Gemeinde-
zentrum Höhlchenstraße 43 in 
Horchheim statt. Anmelde-
schluss ist am Montag, dem 11. 
August, von 10 bis 11 Uhr, un-
ter Telefon 06241/33209 oder 
33321 im Büro der ev. Kirchen-
gemeinde Horchheim, Weins-
heim und Wiesoppenheim. 
Falls jemand ein Fahrdienst 
braucht, bitte bei Margit Neu 
melden.

Online-Kulturstammtisch 
Um sich über den rheinland-

pfälzischen Kulturentwick-
lungsplan auszutauschen, lädt 
das Kulturmanagement Rhein-
hessen am Mittwoch, dem 20. 
August, um 18 Uhr zum On-
line-Kulturstammtisch ein. 
Anmeldungen nimmt Regio-
nalmanagerin Valerie Reiter 
per E-Mail an reiter.valerie@
mainz-bingen.de oder unter Te-
lefon 06132/7871093 entgegen.

TERMINE

Gekocht wird bei der „Küche für alle“ ohne tierische Produkte, damit möglichst 
viele mitessen können. Foto: Adobe Stock/Eva

„See aus Asche“ wurde in vielen namhaften Zeitungen und Magazinen rezensiert und erhielt dabei fast durchweg positive Kritiken. Foto: Bernward Bertram



„Nichts ist so beständig wie 
der Wandel“, wusste schon He-
raklit von Ephesus 500 vor 
Christus. Bei einer Zeitreise 
mit den Gästeführern zurück in 
die Jahre ab 1950, können sich 
deren Gäste erinnern, wo sie 
früher ihre Einkäufe in Ostho-
fen erledigten. 

Bäcker, Metzger und Lebens-
mittel gab es immer um die 
Ecke. Kleidung, Haushaltswa-
ren und vieles andere konnte 
man vor Ort kaufen. Heute 
bringt es der Paketzusteller.

Startpunkt der Führung am 
Sonntag, dem 10. August, ist um 
14.30 Uhr am Platz an der klei-
nen Kirche.

Ticket- und 
Preisinformation

Die Führung dauert ca. zwei 
Stunden und kostet mit einem 
Gruß aus Keller und Küche 9 
Euro. Anmeldung bis zum 8. 
August unter Telefon 0152 
26193655 bei Ursula Feile.

Die Kindertagesstätten Liebe-
nauer Feld und Karmeliter in 
Worms dürfen sich ab sofort über 
eine besondere Auszeichnung 
freuen: Beide Einrichtungen 
sind als „Bewegungskitas Rhein-
land-Pfalz“ ausgezeichnet.

Die Auszeichnung kennzeich-
net Einrichtungen, die innovative 
und kindgerechte Bewegungsan-
gebote in ihren Alltag integrie-
ren. Ziel ist es, die körperliche 
Gesundheit, das Selbstbewusst-
sein und die sozialen Kompeten-

zen der Kinder durch vielfältige 
Bewegungsangebote zu stärken. 
Das Qualitätssiegel wird vom 
Verein Bewegungskindertages-
stätte Rheinland-Pfalz e.V. verlie-
hen. Partner des Vereins ist unter 
anderem das Ministerium für 
Bildung Rheinland-Pfalz.

„Wir freuen uns sehr über die-
se Anerkennung“, sagte Verena 
Götz, Leiterin der Abteilung für 
kommunale Kitas der Stadtver-
waltung Worms. „Unsere Teams 
setzen alles daran, den Kindern 

eine Umgebung zu bieten, in der 
sie spielerisch ihre motorischen 
Fähigkeiten entwickeln und Spaß 
an Bewegung haben können. 
Mein Dank gilt dabei vor allem 
den Leiterinnen der beiden zerti-
fizierten Einrichtungen, Sati 
Kuhlmann und Birgit Gronover.“

Der Dank der Stadt Worms gilt 
Eva Wirth-Kunkel, die als Bewe-
gungsmanagerin im Rahmen des 
Projektes Land in Bewegung der 
Landesregierung Rheinland-
Pfalz die Zertifizierung unter-
stützt hat. In Worms erhalten 
auch drei Kindertagesstätten in 
kirchlicher Trägerschaft das Sie-
gel in diesem Jahr.

Sozialdezernent Waldemar 
Herder betonte: „Die Zertifizie-
rung ist ein Beweis für das Enga-
gement der Kitas, die Bewe-
gungsförderung als wichtigen 
Bestandteil ihrer pädagogischen 
Arbeit verstehen. Mit vielfältigen 
Bewegungsangeboten schaffen 
die Einrichtungen eine lebendige 
und gesunde Lernumgebung für 
die kleinen Wormserinnen und 
Wormser.“

Spaß an Bewegung. Foto: Adobe Stock/Maria Sbytova

WORMS: Kindertagesstätten Liebenauer Feld und Karmeliter erhalten Zertifizierung 
als „Bewegungskita Rheinland-Pfalz“

Bewegung für Bildung und Gesundheit

OSTHOFEN: Gästeführung am 10. August um 14.30 Uhr 
am Platz an der kleinen Kirche

Wo Osthofen früher einkaufte
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WORMS-HEPPENHEIM: Erstes „Soziales Mittagessen“ war mit 40 Gästen ein voller 

Erfolg / Nächste Ausgabe in Planung

Gelungener Auftakt, leckeres Menü
Am 19. Juli fand in Heppen-

heim das erste „Soziale Mittag-
essen“ statt, ein neues Projekt, 
das künftig einmal pro Quartal 
angeboten werden soll. Der 
Auftakt war ein voller Erfolg: 
Rund 40 Gäste hatten sich ange-
meldet und genossen ein liebe-
voll zubereitetes Drei-Gänge-
Menü, das zu einem sehr sozi-
alen Preis serviert wurde.
Für das kulinarische Erlebnis 
sorgte ein Catering-Service. Die 
Gäste konnten sich zunächst 
nach Lust und Laune einen fri-
schen Salat selbst zusammen-
stellen, gefolgt von einer köstli-
chen Lasagne als Hauptgang. 
Abgerundet wurde das Menü 
mit einem raffiniert angerichte-
ten Obstsalat.

Ein herzlicher Dank gebührt 
allen Unterstützern des Pro-
jekts: So spendete der Catering-
Service einen Teil der Kosten; 
unter anderem spendete die 
Obstquelle Frieß Getränke. 
„Ohne dieses Engagement wäre 
ein derart günstiges Angebot 
nicht möglich gewesen“, freut 

sich Alexandros Stefikos. Au-
ßerdem fand das Essen in Zu-
sammenarbeit mit der evange-
lischen Kirche statt, die die 
Räume im Gemeindehaus zur 
Verfügung stellte. Organisiert 
wurde das Projekt von der SPD 
Heppenheim, die sich um Auf- 
und Abbau sowie den Service 
kümmerte – und das mit gro-
ßem Einsatz und viel Herzblut, 
wie das Stadtratsmitglied fin-
det.

Ziel des neuen Formats ist es, 
Menschen in schwierigen Zei-
ten ein gutes, gemeinschaftli-
ches und bezahlbares Mittages-
sen zu ermöglichen. Die positi-
ve Resonanz der Teilnehmen-
den hat deutlich gemacht, wie 
wertvoll ein solches Angebot ist. 
Daher wird das „Soziale Mittag-
essen“ künftig regelmäßig statt-
finden. „Die nächste Ausgabe 
ist bereits in Planung“, so Stefi-
kos abschließend.
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Tel: 06247 / 9079749 Mobil: 0179 / 9002731

Uferstraße 47 - 67551 Worms

info@graber-bedachung.de - www.graber-bedachung.de

Unsere Leistungen

Steil-/Flachdach – Dachfenster/Wohndachfenster
Dachreparatur – Spenglerarbeiten – Kaminverkleidung

Fassadenverkleidung – Dachsanierung
Dach-Neueindeckung – Balkon-/Terrassensanierung
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Zwerchgasse 3 | 67591 Mörstadt | (0 62 47) 8 31 43-0
info@wendel-elektrotechnik.de | www.wendel-elektrotechnik.de

Meisterbetrieb | Inh. Timo Wendel

• SMEG Groß- u. Kleingeräte, 
Angebot, Lieferung & Aufbau! 
Altgeräte werden kostenlos entsorgt. 

• Kundendienst
• Automatisierungstechnik
• Netzwerk- und Datentechniksysteme
• Türkommunikation und Telefonanlagen
• Alarm-, Brandmelde- und Rauchschutzanlagen
• Elektro- und Gebäudeinstallationen, Industriemontage
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Steil-/Flachdach
Spenglerarbeiten

Dachfenster
Wärmedämmarbeiten

Reparaturen

Dachdeckermeister Michael Decker-Mahr
Gartenstraße 27 • 67591 Hohen-Sülzen

Mobil (01 79) 4 69 03 48
decker-mahr-bedachungen@web.de
www.decker-mahr-bedachungen.de

Meisterlich bedacht
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Sie möchten einen Text auf der 
Paternusbotenseite veröffentlichen?
Dann Schicken Sie diesen einfach an 

paternusbote@nibelungen-kurier.de
Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind alle Texte zu veröffentlichen,

jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Einladung zur Sommerkirche
So., 3. August, 10 Uhr: Die ev. Kirchenge-
meinden Herrnsheim, Hochheim, Leisel-
heim, Pfeddersheim und Pfiffligheim laden in 
die ev. Kirche Herrnsheim, Höhenstraße 47, 
zur Sommerkirche des Nachbarschaftsraumes 
„In den Weinbergen Worms“ ein. Im An-
schluss gibt es ein „Fingerfood-Mitbring-Buf-
fet“. Wer möchte, bringt Speisen in Form von 
„Fingerfood“ mit, sodass sich alle Gäste von 
einem vielseitigen Buffet bedienen können.

Ev. Kirche Heppenheim-Offstein
Sa., 2. August, 18 Uhr: Sommerkirche in 
Horchheim
So., 10. August, 10 Uhr: Gottesdienst mit Prä-
dikantin Ufer in Offstein 

Ev. Kirchengemeinde Horchheim mit 
Weinsheim und Wiesoppenheim
Sa., 2. August, ab 18 Uhr: Sommerkirche mit 
kulinarischem Angebot an der Gustav-Adolf-
Kirche sowie „Schlager auf den Kirchentrep-
pen“ mit Kalli Koppold, Komponist, Texter, 
Sänger und Alleinunterhalter aus der Pfalz

Kath. Kirche im Eisbachtal
Sa., 2. August, 18 Uhr: Vorabendmesse in St. 
Martinus, Offstein
So., 3. August, 9 Uhr: Eucharistiefeier in Hei-
lig Kreuz, Horchheim; 11 Uhr: Eucharistiefei-
er in St. Martin, Wiesoppenheim; 11 Uhr:
Wort-Gottes-Feier in St. Bonifatius, Weins-
heim

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ein großartiges Menü auf höchstem Niveau bot das neue Format „Soziales Mittag-
essen“ im Eisbachtal. Foto: SPD Worms-Heppenheim



Ideenwettbewerb gestartet

WORMS: Kostenloses E-Bike-Training am 9. August dank ADFC / Jetzt anmelden!

Praktische Tipps
ALTERTUMSVEREIN WORMS: SPD-Landtagsabgeordneter 
und welterbepolitischer Sprecher Dirk Beyer zu Gast

„SchUM-Stätten sind ein 
Schatz für die Region“

Zum nunmehr neunten Mal 
startet in Rheinland-Pfalz der 
Ideenwettbewerb „Ehrenamt 
4.0“. Bis zu zehn Projekte wer-
den mit einem Preisgeld in Hö-
he von jeweils 1.000 Euro sowie 
einem Imagefilm prämiert. Die 

Preisverleihung ist am 17. Januar 
2026 in der Staatskanzlei in 
Mainz.

Der Ideenwettbewerb ist Teil 
des Programms „Digital in die 
Zukunft“, mit dem das Land 
Rheinland-Pfalz ehrenamtlich 

Engagierte bei der digitalen Wei-
terentwicklung ihrer Arbeit un-
terstützt. Bewerbungen sind ab 
sofort bis zum 12. September 
2025 möglich.

Weitere Informationen unter 
www.wir-tun-was-rlp-.de

Der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) Rhein-
land-Pfalz bietet am Samstag, 
dem 9. August, in Worms ein 
kostenfreies E-Bike-Training an. 
Es ist Teil des Projekts „Fit² mit 
dem E-Bike“, das vom GKV-
Bündnis für Gesundheit initiiert 
und von den gesetzlichen Kran-
kenkassen sowie der Unfallkas-
se Rheinland-Pfalz gefördert 
wird. Ziel des Projekts ist es, die 
Sicherheit und Gesundheit von 
E-Bike-Nutzern im Straßenver-
kehr zu verbessern.

Die Fachstelle Senioren und 
Inklusion der Stadt Worms un-
terstützt das E-Bike-Training 
und koordiniert bei hoher Nach-
frage auch weitere Trainings. 
Ein weiterer Termin ist am 20. 
September von 10 bis 13 Uhr be-
reits fest eingeplant.

Das Training richtet sich an 
alle E-Bike-Fahrer ab 18 Jahren, 
die ihre Fahrtechnik verbessern 
und sicherer im Straßenverkehr 
unterwegs sein möchten. Teil-
nehmer müssen ihr eigenes E-
Bike sowie einen Helm mitbrin-
gen.

Unter Anleitung eines qualifi-
zierten ADFC-Trainers lernen 
sie, worauf sie beim Anfahren, 
Fahren, Kurvenfahren und 
Bremsen mit Motorunterstüt-
zung achten müssen. 

Zudem wird das Zusammen-
spiel von Schaltung und Unter-
stützung sowie das Wirkprinzip 
der Unterstützungsstufen in Ab-
hängigkeit von der Trittfrequenz 
erklärt. Praktische Tipps für das 
Training von Gleichgewicht, 
Kraft und Ausdauer sowie für 
den E-Bike-Alltag – wie das Rad-
kippen, Schieben, Heben und 
der Transport – runden den 
Kurs ab.

Anmeldung und weitere 
Informationen

Das Training findet am 9. Au-
gust von 10 bis ca. 13 Uhr auf 

dem Gelände der Jugendver-
kehrsschule in der Würdtwein-
straße in Worms (Eingang in 
der Schannatstraße) statt. Eine 
vorherige Anmeldung über die 
Internetseite www.fit2ebike.de ist 
erforderlich.

Die Teilnahme ist für alle Ver-
sicherten der gesetzlichen Kran-
kenkassen sowie für Versicherte 
der Unfallkasse Rheinland-
Pfalz, die von dort einen Teil-
nahmecode bekommen, kosten-
frei. 

Privatversicherte können an 
den Trainings gegen eine Ge-
bühr von 45 Euro teilnehmen, 
wenn noch Plätze frei sind.
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Auf Einladung des Vorsitzen-
den Dr. Burkhard Keilmann 
nahm SPD-Landtagsabgeordne-
ter Dirk Beyer an der jüngsten 
Vorstandssitzung des Altertums-
vereins teil. Der Verein setzt sich 
seit jeher für die Erforschung und 
Vermittlung der städtischen Ge-
schichte ein. Im Gespräch zwi-
schen den Vorstandsmitgliedern 
und dem Parlamentarier stand 
vor allem der Sachstand zu den 
SchUM-Projekten der Stadt im 
Mittelpunkt.

Die SchUM-Stätten – Synago-
ge, Mikwe, Synagogengarten und 
der Friedhof Heiliger Sand – sind 
Teil des UNESCO-Welterbes. Der 
Verein unterstrich die Relevanz 
dieser Orte und betonte die Chan-
ce, die mit einer behutsamen 
Weiterentwicklung durch das 
geplante Besucherzentrum ein-
hergeht. 

Dirk Beyer würdigte als Welter-
bepolitischer Sprecher der SPD-
Landtagsfraktion, aber auch als 
Mitglied des Wormser Stadtrates 
das Engagement des Altertums-
vereins: „Die SchUM-Stätten sind 
ein Schatz nicht nur für Worms, 
sondern für die gesamte Region. 
Sie sichtbar, lebendig und zu-

gänglich zu machen, ist eine 
wichtige Aufgabe – historisch wie 
gesellschaftspolitisch.“ Für die 
Expertise und Leidenschaft, mit 
der sich der Verein neben seinen 
vielfältigen anderen Aufgaben da-
für einsetze, sei er sehr dankbar. 

Intensiv – und teils kontrovers 
– wurde das geplante SchUM-
Zentrum am Neumarkt disku-
tiert. Der Vorstand brachte Ideen 
zur inhaltlichen und personellen 
Ausgestaltung und zur Einbin-
dung ein. Gleichzeitig wurde der 
Wunsch geäußert, dass die Kom-
petenz und Erfahrung des Ver-
eins noch stärker eingebunden 
werden könnte.

Einzigartiges Erbe
„Worms trägt Verantwortung 

für ein einzigartiges Erbe“, beton-
te Dr. Keilmann. Der Altertums-
verein wolle dazu beitragen, dass 
dieses Erbe sowohl geschützt als 
auch einer breiten Öffentlichkeit 
vermittelt werde. „Deshalb sind 
wir nach wie vor bereit, uns in die 
Überlegungen zu einem neuen 
Museumskonzept einzubringen 
und dessen Umsetzung finanziell 
großzügig zu unterstützen.“

Trauer und 
Gedenken

Trauer und 
Gedenken

Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 
Dienstag, 11 Uhr für die 
Mittwochsausgabe
Freitag, 11 Uhr für die 
Samstagsausgabe

Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 
Dienstag, 11 Uhr für die 
Mittwochsausgabe
Freitag, 11 Uhr für die 
Samstagsausgabe

Danksagung
In dieser schwierigen Zeit des Abschieds durfte ich erfahren, wie viel Liebe, 

Freundschaft und Wertschätzung meinem geliebten Mann

Udo Schenk
*28. Juli 1954    † 4. Juli 2025

entgegengebracht wurde.
Für die aufrichtige Anteilnahme, die tröstenden Worte, stummen Umarmungen, Geldzuwendungen und das 
Geleit auf seinem letzten Weg möchte ich mich von ganzem Herzen bedanken.
Einen weiteren großen DANK:
an meine Familie, Freunde und Bekannte, die mich unterstützt haben und weiterhin unterstützen, 
an Fr. Dr. Seifert und Anne für die medizinische Unterstützung zu jeder Zeit und Hr. Erwin Jung für die sehr 
persönliche Trauerrede und seinem Team vom Traueratelier Erwin Jung Katzweiler für die große 
Unterstützung in der schweren Zeit und der Durchführung der Trauerfeier.

Du bleibst immer in unseren Herzen
Christel und Molly

Wachenheim, im Juli 2025

Unter fachkundiger Anleitung eines ADFC-Trainers meistern die Teilnehmer auf 
ihren E-Bikes verschiedene Parcours und Engstellen. In kleinen Gruppen erlernen 
sie wertvolle Praxistipps zur sicheren Handhabung ihres E-Bikes. Foto: Rolf Geifes

Der Vorstand des Altertumsvereins suchte das Gespräch mit dem Abgeordneten 
Dirk Beyer. Foto: Patricia Sonek/Wahlkreisbüro Dirk Beyer



Von Rudolf Uhrig › Die „Piffelku-
mer“ sind die ersten im Kerwerei-
gen der Stadtteile und des Won-
negaus. Für Jochen Egelhof war 
es im letzten Jahr eine seiner ers-
ten Amtshandlungen als neuer 
Ortsvorsteher, nun konnte er 
zum zweiten Mal die Kerb im 
Hof der evangelischen Kirchen-
gemeinde in der Landgrafenstra-
ße eröffnen und meinte: „… in 
diesem Jahr habe ich viel erfah-
ren und gelernt.“ Damit konsta-
tierte er, dass es nicht ganz ein-
fach ist, so eine Kerwe auf die 
Beine zu stellen. „Ja, die Kerb ist 
anders als früher – klein, aber 
fein“, brachte Egelhof es auf den 
Punkt. Viele Ehrengäste waren 
gekommen, darunter Jan Metzler 
(MdB), Timo Horst vom Stadt-
vorstand, Dirk Beyer (MdL) sowie 
die Wormser Bürgermeisterin 
Stephanie Lohr. In ihrem Gruß-
wort ging sie auf das Fazit von 
Egelhof ein: „Eine kleine, aber 
feine Kerb ist genauso viel wert 
wie eine große!“ Und sie rief die 
Besucher zum Feiern und Froh-
sinn auf: „Lassen Sie Ihre All-
tagssorgen zu Hause“.

Jährlich steigende 
Kosten

Natürlich sprach auch Jacque-
line Manke, die 1. Vorsitzende 
der IG Piffelkumer Kerb e.V., die 
veränderten Rahmenbedingun-
gen an: „Alle Vereine, auch in 
und um Worms, kämpfen Jahr 
für Jahr mit gestiegenen Kosten, 
höheren Anforderungen und ei-
nem Mangel an Helfern – die Lis-
te ist lang, und es ist nicht immer 

einfach.“ Dennoch zeigte sie sich 
sehr glücklich darüber, dass die 
Kerb überhaupt stattfinden kann. 
„Für uns in Piffelkum ist die 
Kerb mehr als nur ein Fest – sie 
ist gelebte Tradition, ein Ort der 
Begegnung, des Miteinanders 
und der Freude. Hier treffen Jung 
und Alt, Neubürger und Urge-
steine aufeinander.“ 
Sie freute sich über einen prop-
penvollen Hof, dankte den ehren-
amtlichen Helfern, dem evange-
lischen Posaunenchor unter Lei-
tung von Rainer Eschenfelder so-
wie der Tanzgruppe „Mini Hop-
pers“, welche für viel Applaus bei 
den Gästen sorgte. „Langweilig 
war es nicht, überall war es schön 
– aber der große Backfischfest-
umzug mit Tausenden von Zu-
schauern an den Straßen ist 
schon etwas ganz Besonderes“, 
hob das amtierende Kerwemäd-
chen Michelle I. hervor. Ein tolles 
Erlebnis, so berichtete Michelle, 
war es, als sie sich mit Schärpe 
und großem Hut vor dem Reichs-
tagsgebäude in Berlin wieder 

fand. „Noch viel schöner aber wa-
ren im vergangenen Jahr die vie-
len freundlichen Menschen, die 
ich getroffen habe und mit de-
nen ich Freundschaften schlie-
ßen konnte“, so ihr Rückblick.
„Kerb ist Stimmung mit Herz, 
und das verbindet uns über Ge-
nerationen hinweg“, sagte sie mit 
einem Lächeln. Und genau die-
sen Optimismus bewies sie, 
denn sie „verlängerte“ ihr Amts-
jahr gleich um ein weiteres. Jens 
Köster, der 2. Vereinsvorsitzende, 
machte den Entschluss gleich mit 
einem symbolischen Akt klar: Er 
legte Michelle I. die neue Schär-
pe mit dem neuen Datum um.
Keine Piffelkumer Kerb ohne die 
Fischerwääder! Markus Trapp 
sorgte wieder für Kurzweil und 
Lacher. Er meinte auch: „Mach 
das Ding (gemeint war der Hand-
nirscht) noch mal randvoll, damit 
sie auch etwas davon hat.“ Inso-
fern kam Michelle I. in den Ge-
nuss, gleich ein zweites Mal die 
Kelle mit mindestens 11 Volu-
menprozent leeren zu dürfen.

Im roten Kleid wurde Michelle I. von Majestäten und Kerweborsch umringt.
Foto: Rudolf Uhrig

PFIFFLIGHEIM: Kerwesaison in Worms und Wonnegau ist eröffnet!

„Unsere Kerb ist Stimmung mit 
Herz und Tradition!“

WORMS: Warmaisa e.V. lädt in den Krappenbau ein

Tacheles reden

AGENTUR FÜR ARBEIT ALZEY: Digitale Angebote sparen 
Wege und Zeit

Arbeitslos melden via Internet

Mittwoch, 30. Juli 202510 LOKALES

Am Dienstag, dem 5. August, 
ab 18 Uhr, kann im Krappenbau, 
Rheinstraße 14, 67547 Worms, 
Tacheles geredet werden. Einmal 
im Jahr lädt Warmaisa – Gesell-
schaft zur Pflege und Förderung 
der jüdischen Kultur in Worms – 
zum Austausch ein. Interessierte 
sind eingeladen, sich über Aktivi-
täten und Ziele des Vereins zu in-
formieren, Mitglieder des Vereins 
und des Vorstands kennenzuler-
nen, sich offen auszutauschen – 
Tacheles zu reden.

Warmaisa trägt seit seiner 
Gründung 1995 durch Vorträge, 
Konzerte, Lesungen, Ausstellun-
gen und Führungen sein Anlie-
gen in die Öffentlichkeit. Der Ver-
ein ist in Kontakt mit Schulen 
und fördert z. B. besondere Akti-
vitäten und Ausflüge, die der his-

torischen und aktuell-politischen 
Sensibilisierung dienen. Warmai-
sa beteiligt sich am Gedenken zur 
Befreiung von Auschwitz oder 
zum 9. November in Erinnerung 
an das Pogrom von 1938; in die-
sem Kontext werden Wormser 
Schülerinnen und Schüler sowie 
die Öffentlichkeit zur Vorführung 
besonderer Kinofilme eingela-
den. Im ganzen Wormser Stadt-
gebiet erinnern mehr als 300 Stol-
persteine an Wormser Bürgerin-
nen und Bürger, die Opfer des 
Naziregimes wurden; Warmaisa 
bereitet seit fast 20 Jahren die 
Stolperstein-Verlegungen vor. 
Der Verein recherchiert die Bio-
grafien der ehemaligen Nach-
barn, Schulfreunde, Arbeits- und 
Vereinskollegen und macht ihr 
Schicksal öffentlich.

Ob Arbeitslosmeldung, Bera-
tungsgespräch, Antragstellung 
oder Mitteilung von Veränderun-
gen: Viele Anliegen, die früher 
ausschließlich persönlich in der 
Agentur für Arbeit erledigt wer-
den mussten, lassen sich heute 
bequem online erledigen.

„Unser Ziel ist es, die Wege für 
unsere Kundinnen und Kunden 
so einfach wie möglich zu ma-
chen. Die digitalen Angebote 
helfen dabei, Wege zu sparen 
und trotzdem gut betreut zu 
sein“, sagt Andrea Backof, Leite-
rin der Alzeyer Arbeitsagentur. 

Ein Besuch vor Ort ist nur 
noch in wenigen Fällen notwen-
dig. „Die meisten Anliegen las-

sen sich inzwischen sicher und 
unkompliziert online klären“, so 
Backof weiter.

Wer dennoch ein persönliches 
Gespräch sucht, sollte sich dazu 
aber auf jeden Fall vorher einen 
Termin buchen, rät die Agentur-
chefin. So ist die richtige An-
sprechperson sichergestellt und 
Wartezeiten werden vermieden.

Für Erstanmeldungen bietet 
die Internetseite der Agentur für 
Arbeit alle wichtigen Informatio-
nen. Hier sind auch die Optio-
nen der telefonischen Kon-
taktaufnahme und die Termin-
buchungstools hinterlegt: www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/mainz/
alzey

Zur Gaststätte

Öffnungszeiten:Di. bis So. 11.30 bis 14.30 Uhr & 17 bis 22 Uhr

Sehr geehrte Gäste,
Genießen Sie unsereKüche und erlebenSie eine gemütlicheAtmosphäre.Wir freuen uns aufIhr Kommen!

Mustermann

Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

Telefon (0 62 41) 95 78-0 • E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

Alles wird teurer? Nicht bei uns!
Unser Mittwochs-Deal für Ihren Werbeerfolg:

Anzeige 90x90 mm

nur € 199,-*

sowie drei weitere Formate zum Sonderpreis auf Anfrage
* gültig bis 24.9.2025, nur in unseren Mittwochsausgaben!

Ihre Anzeige muss bis montags, 10 Uhr beauftragt werden.
Gilt nicht für Rubrikenanzeigen.
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Das Rheindürkheimer Rheinvorland, direkt unterhalb des Kiesplatzes, bietet ein buntes Programm und familiäre Geselligkeit 
inklusive Blick auf vorbeiziehende Binnenschiffer. Foto: Rudolf Uhrig

TC BÜRGERWEIDE: Verein richtete erfolgreich Deutsche Tennismeisterschaften in Worms aus

Hochklassiger Sport und familiäre Atmosphäre
Bereits zum 16. Mal in Folge 

war der TC Bürgerweide Worms 
e.V. Gastgeber der Deutschen 
Meisterschaften der Altersklas-
sen 30 und 35, die vom 24. bis 27. 
Juli auf der vereinseigenen Anla-
ge im Wormser Wäldchen aus-
getragen wurden. Auch in die-
sem Jahr überzeugte das traditi-
onsreiche Turnier mit einer ge-
lungenen Mischung aus Spit-
zensport, Organisation und be-
sonderem Flair.

Insgesamt waren rund 90 
Spielerinnen und Spieler aus 
ganz Deutschland am Start – 
darunter viele altbekannte Ge-
sichter der letzten Jahre sowie 
einige Neulinge, die den Weg 
erstmals nach Worms fanden.
Trotz wechselhafter Wetterbe-
dingungen, die zu kurzen Verzö-

gerungen führten, lief das Tur-
nier dank flexibler Planung rei-
bungslos über die Bühne. Ver-
antwortlich dafür war einmal 
mehr das eingespielte Team um 
Jana Wagner und Thomas Pet-
zold, die in ihrer Rolle als Tur-
nierleitung nicht nur mit einem 
reibungslosen Ablauf, sondern 
auch mit der bekannten Gast-
freundschaft des TCB punkten 
konnten. „Wir freuen uns über 
tolle Spiele, viele Zuschauende 
und besonders über die vertrau-
te, freundliche Atmosphäre, die 
unser Turnier jedes Jahr aufs 
Neue auszeichnet“, so Wagner.

Auf sportlicher Ebene gab es 
zahlreiche hochklassige Mat-
ches zu sehen, bei denen sich 
folgende Spieler durchsetzen 
konnten:

• Herren 30: Nils Brinkmann 
(TC Olympia Lorsch, HTV)

• Herren 35: Sebastian Schiessl 
(TC Rot-Weiß Straubing, BTV)

• Damen 30: Clara Hoffmann 
(TC Hechingen, WTB)

• Damen 35: Franziska Maus 
(TV Feldkirchen, BTV)

• Damen Doppel: Clara Bru-
ning (TC Kamen-Methler, 
WTV) & Michèle Tongers 
(TC Rot-Weiß Hagen, WTV)

• Herren Doppel: Marco Lau-
derbach & Jelle Ackermann 
(beide TC Gensingen, RPF)

Publikum und Spielerinnen so-
wie Spieler zeigten sich begeistert 
– die Mischung aus Leistungs-
sport und Bodenständigkeit 
macht das Turnier zu einem fes-
ten Termin im Tennisjahr vieler 

Beteiligter. Zahlreiche Teilneh-
mende äußerten bereits jetzt den 
Wunsch, auch 2026 wieder in 
Worms an den Start zu gehen. Ein 
besonderer Dank gilt allen helfen-
den Händen sowie den Sponso-

ren, ohne deren Unterstützung 
eine Veranstaltung in dieser Grö-
ßenordnung nicht möglich wäre. 
Alle Ergebnisse und Impressio-
nen finden sich unter: 

www.buergerweidetennis.de

Mittwoch, 30. Juli 202512 SPORT

27. Rheinuferfest Rheindürkheim
1. und 2. AugustAnzeigensonderveröffentlichung

Gemeinsam 
feiern!
Wir wünschen allen 
Festbesuchern viel Spaß
beim Rheinuferfest 2025!

Ortsverein Rheindürkheim
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Langgewann 60 • 67547 Worms • 06241 94660-0 • www.buettelgmbh.de

75. JAHRE JUBILÄUM!
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Qualität • Erfahrung • Innovation

Sand • Kies • Recycling • Transporte
Erdbau und Abbruch • Containerdienst • Landwirtschaft

Sand • Kies • Recycling • Transporte
Erdbau und Abbruch • Containerdienst • Landwirtschaft

Sand • Kies • Recycling • Transporte
Erdbau und Abbruch • Containerdienst • Landwirtschaft

Wir wünschen viel Spaß auf dem
Rheinuferfest!

Inh. Sarah-Tina Köroglu · Donaustr. 5 · 67550 Worms · 06242/5223
Öffnungszeiten: Di.–Fr., 8.30–18.00 Uhr; Sa., 7.00–12.00 Uhr
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zum 27. Mal lädt die SPD 
Rheindürkheim ganz herzlich 
zum Rheinuferfest ein. Die 
wunderschöne Lage am Rhein 
und ein abwechslungsreiches 
Programm werden Ihnen hof-
fentlich wieder einige schöne 
gesellige Stunden bescheren.

Am Freitag, dem 1. August, 
beginnen wir um 18 Uhr. Ab 20 
Uhr wird dann DJ Double A 
aktuelle Dance Hits präsentie-
ren.

Der Samstag, 2. August, star-
tet bereits um 16 Uhr mit dem 
Rheinufer- Run, bevor wir dann 
um 18 Uhr offiziell mit dem 
Fest beginnen. Ab 20 wird dann 
DJ Stargate bekannte Hits aus 
den 80er- und 90er-Jahren aufle-
gen.

Damit Sie auch in diesem 
Jahr wieder bis in die Nacht auf 

der Tanzfläche durchhalten, ist 
natürlich für das leibliche Wohl 
ausreichend gesorgt. Zudem 
bieten wir an beiden Tagen an 
unserer Beach-Bar wieder Cock-
tails wie Caipirinha und eisge-
kühlten Spritz an. Das klingt 
doch vielversprechend! 

Wir hoffen, Ihr Interesse ge-
weckt und Sie zum Rheinufer-

fest als unsere Gäste begrüßen 
zu können.

Kommen Sie und genießen 
Sie die herrliche Atmosphäre!

Die SPD Rheindürkheim 
freut sich auf Sie.

Ihre 
Monika Fischer und

Hans Steinbach

Monika Fischer Hans Steinbach

Liebe Gäste des Rheinuferfestes,

Auch wenn der erste Satz verloren geht, entschieden ist damit noch nichts – das zeigte 
Clara Hoffmann, die ab dem zweiten Satz das Spiel beherrschte. Foto: Felix Diehl



NEUHAUSEN: Schäferstraße  
wieder vollständig freigegeben

Kanalbaumaßnahme 
ist abgeschlossen

Seit Dienstag ist die Schäfer-
straße in Worms-Neuhausen 
wieder vollständig befahrbar, da 
die umfangreichen Kanal- und 
Straßenbauarbeiten abgeschlos-
sen worden sind. 

Die Entsorgungs- und Baube-
trieb AöR der Stadt Worms (eb-
wo AöR) und die ausführende 
Firma haben den Mischwasser-
kanal zwischen der Nikolaus-
Reuß-Straße und der Müllerstra-
ße erneuert. 

Im Zuge der Maßnahme wur-
de auch die Deckensanierung 
der gesamten Straßenbreite 
durchgeführt.

Die ebwo AöR dankt allen 
Anliegerinnen und Anliegern 
für ihr Verständnis und ihre Ge-
duld während der Bauzeit.

Neuhauser Kerwe
2. und 3. August 2025

Anzeigensonderveröffentlichung 13Mittwoch, 30. Juli 2025

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Neuhausen – Fraktion im Ortsbeirat Neuhausen

Ihr Ortsverein
und Ihre Ortsbeiratsfraktion

Wir wünschen allen viel Spaß
bei der Neuhauser Kerwe!
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Gemeinsam anstoßen, genießen 
und feiern – eine schöne Kerwe 

wünscht Euch die CDU Neuhausen!

Gemeinsam anstoßen, genießen 
und feiern – eine schöne Kerwe 

wünscht Euch die CDU Neuhausen!
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Wir freuen uns, Ihnen auf der

NEUHAUSER KERWE
ein buntes Programm bieten zu können!

Samstag, 2. August, und Sonntag, 3. August

Interessengemeinschaft Neuhauser Kerwe e.V.
Es grüßt herzlich im Namen aller Mitarbeiter,

1. Vorsitzender Michael Gerbich
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Michael Gerbich, der 1. Vorsit-
zende IG Kerwe Neuhausen, und 
ich freuen uns sehr, Sie auch in 
diesem Jahr wieder herzlich zur 
Neuhauser Kerwe einzuladen! 
Das Fest findet am 2. und 3. Au-
gust 2025 im Schulhof der Stau-
dinger Grundschule (Eingang 
Fahrradweg Kurfürstenstraße zur 
Eckenbertstraße) in Worms-Neu-
hausen statt. Die Kerwe ist eine 
wichtige Tradition in unserem 
Stadtteil und gehört zu den Höhe-
punkten unseres Jahres.

Die Stadt Worms, die Ortsver-
waltung Neuhausen sowie die 
Interessengemeinschaft Neuhau-
ser Kerwe e.V. haben auch 2025 
wieder viel vorbereitet, damit die 
Veranstaltung ein voller Erfolg 

wird. Ohne das Engagement der 
vielen ehrenamtlichen Helfer, 
Vereine und kirchlichen Gruppen 
– wie dem Rugby Club Worms 
1999, den SG Kickers Worms, der 
Evangelischen Freikirchlichen Ge-
meinde und der Evangelischen 
Versöhnungsgemeinde, Förder-
verein „Großes Wir fürs Kleine 
Ich“, Modellbau Club Neuhausen 
– könnten solche gesellschaftli-
chen Traditionen nicht lebendig 
bleiben.

Hier ein kleiner Ausblick auf 
die Highlights: Am Samstag, dem 
2. August, ab 14 Uhr gibt es Kin-
derbelustigung mit Hüpfburg 
vom EWR sowie Tanzdarbietun-
gen der Tanzschule Ralfs Tanzga-
lerie. Dank des MBC Neuhausen 

werden Modellbaufreunde die 
Kinderaugen zum Leuchten brin-
gen.

Ab 20 Uhr erfolgt die Begrü-
ßung der Ehrengäste sowie die 
Verabschiedung des amtierenden 
Kerwemädchens Kimberley I. und 
der Inthronisierung der bisheri-
gen Begleitdame Maike zum neu-
en Neuhauser Kerwemädchen. 
Als Highlight des Abends wird die 
Band CABRIO mit Live-Musik 
auftreten. Freuen Sie sich auf mit-
reißende Klänge und eine tolle At-
mosphäre unter freiem Himmel 
(bei schlechtem Wetter bietet ein 
großzügiges Zelt Schutz für alle 
Gäste) – perfekt, um alte Freunde 
zu treffen oder neue Bekannt-
schaften zu machen. Auch für das 

leibliche Wohl ist an beiden Tagen 
gesorgt: die SG Kickers verwöh-
nen Sie mit leckeren Speisen, der 
Rugby Club bietet Biere und Wei-
ne aus der Region an, die IG Ker-
we bewirtet Sie mit Sekt- und 
Slush-Stand (mit und ohne Alko-
hol) und von 14 bis 16 Uhr gibt es 
selbst gebackene Kuchen und Kaf-
fee vom Förderverein „Großes 
Wir fürs Kleine Ich“.

Am Sonntag, dem 3. August, 
findet ab 11 Uhr ein gemeinsamer 
Gottesdienst mit der evangeli-
schen Kirche und der Freikirchli-
chen Gemeinde statt. Im An-
schluss gibt es Grillküche sowie 
Kaffee und Kuchen. Auch für die 
Kleinen ist gesorgt: Laura Wierz-
bicki vom Sozialraumdienst der 

Stadt Worms wird für die Kinder 
da sein. Gegen 16 Uhr klingt die 
Kerwe aus.

Wir freuen uns schon jetzt dar-
auf, Sie vom 2. und 3. August in 
Worms-Neuhausen begrüßen zu 
dürfen. Merken Sie sich den Ter-
min schon heute vor – es wird 
sicher ein unvergessliches Wo-
chenende voller Freude, guter 
Laune und Sonnenschein!

Wir wünschen allen Gästen viel 
Spaß, schöne Stunden in geselli-
ger Runde und ein gelungenes 
Kerwe-Wochenende!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Ortsvorsteher Uwe Merz

und das Team der IG Neuhauser 
Kerwe mit Michael Gerbich

Von links: Uwe Merz, Maike 
Jeschonneck-Meyer, Michael 

Gerbich. Foto: Horst Bless

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Neuhausen,
liebe Gäste aus nah und fern,
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Neuhausen,
liebe Gäste aus nah und fern,



Von Marcus Diehl › Der Wander-
pokal bleibt ein weiteres Jahr 
beim TuS Neuhausen. Der Lan-
desligist setzte sich im Finale des 
Norbert-Riha-Cup in Abenheim 
durch. Doch beim 4:2 (1:1)-Erfolg 
gegen den zwei Klassen tiefer 
spielenden FSV Osthofen muss-
ten die Fußballer von Trainer 
Franz Graber Schwerstarbeit leis-
ten. Das vierte Spiel innerhalb 
von fünf Tagen, drei Partien 
beim Turnier und eine im Ver-
bandspokal sind nicht einfach so 
aus den Knochen zu schütteln. 
Der TuS verfügt zwar über einen 
sehr großen Kader, allerdings 
waren einige Spieler in allen vier 
Partien eingesetzt.

Der FSV Osthofen überraschte 
mit einem frühen Treffer. Per 
Kopfball brachte Leon Krasnici 
sein Team in Führung, und das 
völlig alleinstehend. Neuhausen 
kann auch Kopfballtore, denn 
zum Ausgleich traf Nils Höflich 
ebenfalls mit dem Kopf. Eine ers-
te Hälfte, mit der Trainer Franz 
Graber nicht zufrieden sein 
kann. Trainer Dennis Steinhauer 

dürfte mit der Leistung seiner 
Truppe hingegen einverstanden 
gewesen sein: Als Außenseiter 
boten sie Paroli und ärgerten den 
Favoriten. 

Der TuS ging in der 53. Spiel-
minute durch Kevin Bernhardt 

erneut in Führung. Die Mann-
schaft schaffte es aber einfach 
nicht, ihren Kontrahenten vom 
Tor wegzuhalten. Nachdem Erik 
Schin noch einen Kopfball verge-
ben hatte, erzielte Sascha Ben-
Omrane den erneuten Ausgleich.

Auf beiden Seiten schwanden 
die Kräfte. Dies konnte der TuS 
für sich ausnutzen. Mit dem 
zweiten Treffer in der Partie von 
Kevin Bernhardt konnte Neuhau-
sen wieder in Führung gehen, 
die einige Zeit später durch Luca 

Cekic zum Endstand ausgebaut 
wurde. Aufgrund der zweiten 
Hälfte ein verdienter Erfolg.

Kleines Finale
Im kleinen Finale standen 

zwei Mannschaften, die beide in 
der A-Klasse beheimatet sind. 
Die SG Westhofen/Gundheim/
Abenheim kämpfte mit Rhena-
nia Rheindürkheim um den drit-
ten Platz im Turnier.

Wie in dem vergangenen Spie-
len der neugegründeten SG war 
zu erkennen, dass die Automatis-
men noch weiter verbessert wer-
den müssen. Schon nach einer 
Stunde Spielzeit war die Partie 
gelaufen und der Endstand von 
5:1 (2:1) für die Rhenania stand 
schon fest. Drei Gegentreffer in-
nerhalb von zehn Minuten nach 
der Pause und die Begegnung 
war entschieden. Die Treffer für 
die Rhenania erzielten Timo Wid-
der und Dennis Thiel je zweimal, 
das Fünfte war ein Eigentor. Der 
zwischenzeitliche Ausgleich zum 
1:1 war Nicolas Muth gegönnt.

Von Marcus Diehl › Was für eine 
Startphase der Wormatia in die 
Partie. Die Spieler des KSV Hes-
sen Kassel wussten nicht, was 
mit ihnen gerade passiert. Sie 
wurden sprichwörtlich über-
rannt. 

Der VfR Wormatia Worms ge-
winnt das letzte Testspiel vor dem 
Saisonstart mit 3:1 (1:1). Das Er-
gebnis spiegelt nicht ganz das 
Chancenverhältnis wider. Hohes 
Pressing, starkes Zweikampfver-
halten, tolle Pässe und die Beloh-
nung mit einem frühen Tor. Nach 
zwei Minuten zielte Noah Maier 
am Tor vorbei. Direkt darauf 
scheiterte Neuzugang und Rück-
kehrer Nicolas Obas am Torhüter. 
Beide profitierten von feinen Päs-
sen in die Schnittstelle durch 

Mert Özkaya. Nach einer Eckball-
variante ging Laurenz Grafs 
leicht abgefälschter Abschluss 
über die Latte. In der siebten Mi-
nute dann die Führung. Erneut 
war mit einem Zauberpass Mert 
Özkaya der Vorbereiter. Durch 
die Abwehrreihe lief Laurenz 
Graf mustergültig in den Straf-
raum hinein und knallte den Ball 
in die kurze Ecke. Solch eine An-
fangsphase hatten die Zuschauer 
schon lang nicht mehr gesehen. 

Der VfR zog sich in der Folge 
in die Defensive zurück, denn 
die Gäste übernahmen jetzt das 
Kommando. Sie zeigten, dass sie 
die Mannschaft sind, die eine 
Klasse höher spielt. Angriff auf 
Angriff rollte auf das Tor von To-
bias Edinger. Die Abwehrformati-

on Obas, Klein, Vrella und Bader-
schneider stand noch sattelfest, 
musste aber viel Arbeit verrich-
ten. Die Gäste hatten mit ihren 
Angriffsversuchen einige Tor-
chancen herausspielen können. 
Viele Faktoren sprachen aber da-
gegen, dass nicht mehr Treffer 
gefallen sind als der Ausgleich in 
der 37. Minute. Einmal hatten sie 
Pech mit einem Lattenknaller. 
Ein anderes Mal war etwas Un-
vermögen dabei. Bei drei Versu-
chen war Torhüter Tobias Edin-
ger der Spielverderber. Er ent-
schärfte die dicksten Chancen 
der Partie. Nur beim Schuss von 
Lukas Rupp war er machtlos. Zu-
vor versemmelte die Wormatia 
den Ball beim Spielaufbau in der 
eigenen Hälfte.

Mert Özkaya stark
Beide Trainer verzichteten in 

der Halbzeit auf Wechsel bei den 
Feldspielern. Nur einen Torwart-
tausch veranlasste der Kasseler 
Coach. Die ersten Gelegenheiten 
lagen aufseiten der Gäste. Aber 
alles war zu ungenau und über-
hastet. Als die Zeit der Wechsel 
anbrach, kam die Wormatia wie-
der besser in die Partie. Mit dem 
ersten ernsthaften Versuch lan-
dete der Ball im Netz. Im Mittel-
feld gelang Mert Özkaya an den 
Ball und kurz vor dem Strafraum 
schoss er den Ball präzise in die 
linke Ecke. Die Partie wankte 
nun hin und her – mit den klare-
ren Chancen für die Wormatia. 
Mit einem Kopfballaufsetzer 
scheiterte Bobby Edet am gegne-
rischen Torhüter. Auch Altin 
Vrella scheiterte mit seinem Ab-
schluss. Kurz vor dem Ende er-
kämpfte sich Marc Nauth tief in 
der gegnerischen Hälfte den Ball 
und seine Hereingabe veredelte 
Niklas Meyer zum Endstand. 
Ergebnistechnisch ein verdienter 
Sieg. Nach dem hervorragenden 
Start war viel Leerlauf in der Of-
fensive, was aber auch der star-
ken Phase der Gäste zuzuschrei-
ben ist. Das Spiel hätte kippen 
können. Damit geht der VfR mit 
breiter Brust in den ersten Spiel-
tag am Sonntag um 14 Uhr bei 

den kleinen Teufeln, dem 1. FC 
Kaiserslautern II.  

Das Spiel fand während des 
Stadionfestes statt. Zahlreiche Ju-
gendteams wurden für ihre Erfol-
ge der Vorsaison geehrt. Genauso 
die Inklusionsmannschaft für ih-
re Verdienste. Vor dem Anpfiff 
wurde der ehemalige Kapitän San-
dro Loechelt verabschiedet. Es wä-
re nicht gerecht gewesen, wenn 
Sandro sich still und leise hätte 
verabschieden müssen. Vorsit-
zender Florian Natter betonte 
noch einmal die Wichtigkeit des 
Fußballers Sandro Loechelt für 
die Wormatia. Er wird als einer 
den eindrucksvollsten Spielern 
der vergangenen Jahre in die Ge-
schichte des VfR eingehen.

Mission Titelverteidigung erfüllt. Der TuS Neuhausen gewinnt erneut den Norbert-Riha-Cup. Foto: Privat

Klasse Zuspiel, klasse Abschluss. Mit seinem linken Fuß drischt Laurenz Graf den Ball in die kurze Ecke. Foto: Felix Diehl

Vorsitzender Florian Natter verabschie-
det den langjährigen Kapitän Sandro 
Loechelt, den es beruflich nach Ham-
burg zieht. Foto: Felix Diehl 

FUSSBALL: Neuhausen gewinnt Norbert-Riha-Cup / Rhenania Rheindürkheim holt dritten Platz

Titel erfolgreich und souverän verteidigt

FUSSBALL: Wormatia schlägt Regionalligisten KSV Hessen Kassel / Langjährigen Spielführer Sandro Loechelt verabschiedet

Überragende Startphase im letzten Testspiel vor der Saison
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Die beiden Ligarivalen TuS Weinsheim und die SG Wiesoppenheim/Heppenheim trafen schon in der ersten Pokalrunde im 
Kreispokal aufeinander. Erst nach einem Platzverweis musste sich Weinsheim geschlagen geben. TuS-Torhüter Jonathan 
Gibson musste dabei öfter Kopf und Kragen riskieren. Am Ende zog die SG mit einem 7:3-Erfolg in die zweite Runde ein. 

Foto: Felix Diehl
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ANZEIGEN

1A Trödelsammler Marcel
Kaufe Trödelsachen aller Art, Damenbekleidung, 
Haushaltsauflösungen, Teppiche, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Fotoapparate, Bilder, Ferngläser, Puppen, 
Schmuck aller Art, Uhren aller Art, auch defekt, Münzen, 
Silberbestecke, Militaria, Zahngold, zahle bar und fair.

Telefon (01 76) 23 47 73 88
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AN- UND VERKÄUFE

STELLENANGEBOTE

Sammlerin su. Zinn, Silberbest., 
Militär, Pelze, Musikinstrumente, 

Armbanduhren, Münzen, Modeschmuck, 
Flohmarktartikel. Zahle bar und fair vor Ort. 
Frau Franz, Tel. (0 62 41) 4 82 39 40
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SONSTIGES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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IMMOBILIENANGEBOT

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

CARAVAN/WOHNMOBIL

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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KFZ-MARKT

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_21m

BMW X5
xDrive45e XLine, EZ 6/2020, 290 

KW/394 PS, Plugin-Hybrid, Driving Assistant 
Professional, Phytonicblau, 65.000 Original- 

Kilometerleistung, 4-Zonen-Klima, 
21" Y-Speiche, Soft-Close, Leder Vernasca 

designperforiert, Anhängerkupplung mit 
schwenkbarem Kugelkopf, Panorama 

Glasdach, Komfortsitze vorn, el. verstellbar, 
Sitzheizung vorn und hinten, 

Fernlichtassistent, Laserlicht, Head-Up 
Display, Harmann Kardon Sound System,

uvw., Listen-Neupreis ca. 97.000 Euro 
Preis 49.900 .- (MwSt ausweisbar)

Telefon: (0 62 41) 95 78 13 (Mo-Fr) 
oder Email frank@pelopo.de
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Für unser Weingut in 
Pfeddersheim suchen wir 

eine:n zuverlässigen 
Mitarbeiter:in für Lager, Versand 

und Etikettierung in Teilzeit. 
Mindestens 20 Std./Wo. und mehr.

Telefon: (0 62 47) 2 86, E-Mail: 
info@weingutpfannebecker.de
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Landesliga Ost
SpVgg Ingelheim – SV Gimbsheim Freitag 19.30 Uhr

A-Klasse Alzey-Worms
TuS Framersheim – TSG Pfeddersheim II

Freitag 19 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms
ASV Nibelungen Worms – SV Suryoye Worms
SG Hamm/Eich – SG Dautenheim/Eppelsheim
TuS Weinsheim – VfR Alsheim
TuS Neuhausen II – SG Armsheim/Flonheim II
SG Wiesoppenheim/Heppenheim – TuS Wörrstadt II 

alle am Mittwoch 19 Uhr
SV Guntersblum II – SG Gundersheim II/Flomborn
SG Spiesheim/Albig – FT/Alemannia Worms 

beide am Mittwoch 19.30 Uhr

Die B-Klasse startet als erstes in den Ligabetrieb. Bei 17 Mann-
schaften kommt ein Mammutprogramm auf die Vereine zu. Eine 
Mannschaft wird dabei immer spielfrei sein. Am ersten Spieltag 
darf sich der TuS Hochheim noch einmal ausruhen. 

Zum ersten Mal ist der Fußballkreis Alzey-Worms in einer 
einklassigen B-Klasse vereint. 

Es wird spannend sein zu verfolgen, wie die Vereine sich schla-
gen werden. Einen absoluten Favoriten ist in dieser Liga nicht 
auszumachen.

FUSSBALL-VORSCHAU: Das Geschehen am Wochenende im Nibelungenland

VOR DEM ANPFIFF

Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s online
Anzeigen können Sie rund um die 
Uhr auch online aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de




